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der kundigen Hand de« Professor Paffrath meisterhaft besorgt, auf, und machen
fie sehr preiSwürdig. Das Werk ist klassisch!

Alstâtten Dr. Z. M. Schneider.
A. L. Gabmann, »'Atphorn". 100 echt« Volkslieder, Jodel und

G'sâtzli, 2»stimmig bearbeitet mit allfälliger Begleitung des NaturchorS oder
eines Instrumentes (Guitarre, Laute, Zither, Klavier). Verlag von Gebr. Hug
u. Cie. Preis geb. 2 Fr.

Hier bietet uns einer der berufensten VolkSliedersammler für wenig Geld
ein längst gewünschtes, gediegene«, reichhaltiges und eigenartige« Liederbuch, eine
Blütenlese der wâgsten und besten echten, alten Volkslieder, ein wahrhaft natio»
nale« Werk. Das herzige Büchlein brauchte eigentlich keine Empfehlung; es

empfiehlt sich beim ersten flüchtigen Durchgehen von selbst und wird seinen Weg
sicherlich in jedes Winkeldvrfchen finden. So ist« recht! v.

Im Kampf« gegen d«n Modernismus von Dr. Ant. GiLler. Verlag
von Han» von Matt in Stans. 36 Seit. 50 Rp.

Die knappe, ungemein konzis gehaltene Broschüre gilt der »vorrsspon-
àsuos clo Roms« und dem Unir ersitâts-Prof. Dr. C. DecurtinS. Dr. Gisler
wehrt sich für seine .Rechtgläubigkeit" und seine „Ehre", wie er ernst und be»

deutsam betont. Seine Antwort ist klar, bestimmt und bindend. Immerhin enthalt sie

viel persönliche« Zugemüse. Wir haben die Kritik des Buche« „Modernismus"
von vr. G. durch Dr. DecurtinS nicht gelesen, begreifen aber an der Hand ge»

gebener Zitate vr. GiLler« innere GSHrung und Empörung. Und doch sähen
wir manch« Stelle so gerne gemildert. Was nützen wir der Sache, wa« uns
selbst? rsrtius guuàet. Wenn nur endlich da« alte kräftige Wort bei uns
wieder Platz griffe: „Jeder uff sym Erbrich!" ober da mutig, offen und au«»
dauernd, unser« Lage braucht alle, aber auch gar alle. Und Verdienste unserer
Leute sollten wir auch in der Polemik um unsere „Rechtgläubigkeit" und „Ehre"
nicht vergessen. Und Verdienste um unsere gemeinsame Sache hat auch vr.
E. D. So geistreich, tiefgründig und zeitgemäß der „Modernismus" von vr. G.,
so bemühend und verheerend wirkt die unserseits daran geknüpfte Polemik. „Je-
der uff sym Erdrich." Da« meint ein wissenschaftlich weniger Gebildeter, aber
ein nicht minder Interessierter. —

Vrtekkasten der Ikedaktton.
1. Dieser Nummer liegt gratis bei: Bücher-Katalog empfehlenswerter

Schriften (Fortsetzung 2l).

/ Wir viàwsn unssrsr Spvnt»I»ll»tviIi»iig über

/ unà m ^/ »«Iivvr vvmslllevrt« 6 m

/ unâ l'akslgeràts bssooàsro Aufmerksamkeit un<l ssuclsn auk Ver-
X langea unsern bsslìgl. lîatalog pro ISIS rsivk illustriert, mit ssdr
^ vorteildskten preisen gratis unâ franko. N E A E D W

- Sp«rlalprois» kllr komplett« ku-steueni. -------------
1.sioltt-à>ei' ck vie, l.u?ei-n, Kurplak fiio. 44.

Soldai» anâ Vorvinsaasllilxs an àon borrUobsn
Valonsvv ist spssisU singeriobtst nnà boat gelegen

krasse gesrtliitzfe ksrtenwlrtsrstsft Note! kstinkok
vow 3eo, Svdr deìiodìor àkollìkalt l»aà Ksroll?orbsreìoor«ll. Leàulor- u. Vvrojos-Villsr» 2V
«naleeiat. ?r»i«a. Xon»«là. «rvaoeekì. Ls «wpSsbtt «en àsll Ski. l^krera belt. Nan» w»m»ks>t.
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Moiiävies Restaurant unä Kastsiot „8vlläfligsrten"
In

g Minuten vom ktnfsnkslinkok ompLetild sioti äsn tit. Sckulon un<i l!«s«II,cI>sk
ten tllr »Smtlletie Natilreitoii. 6rosesr sobsttiZsr tZnrtsn 400 kersonsn ksssooà.

drosser 8s»I kür 300 ?orsooso.
Kettes, lev, küiokolalls, sowie telictis» tZsdàck nu ^jsäss Isxos^oit. 71

Offene 5chnlstelle.
Freienbach. Halbjahrschule infolge Ablauf der

Anstellungsdauer. Gehalt 1200 Fr., Wohnungs-
entfchädigung 100 Fr., Beitrag an die Lehrer-
penfionSkasje.

Anmeldung bis 30. Mai l. I. bei Herrn
Karl Stteger, Schulratspräfident in Freien-
bach, Gemeinde Oberriet, At. St. Gallen.

wer
Kindern ein nützlich.

Geschenk
machen will, der

bestelle den

.Kindergarten'.
WA Vergli Glarus, "MD

80 m über der Stadt- Schönster Au»Ncht«p«nkt
in nächster Nähe, 20 Minuten vom Bahnhof. Großer,
schattiger Garten Waldpromenade. Kalte u. warme
Speisen Für Schulen Preisermäßigung- Hb99Gl
Telephon Nr. e07. G. Kchedet-Manner.

Monatlich 2 Num-
mern, Preis des

ganzen Jahrganges
G> Fr. 1.30 G
KverleHAickenöach,

Kinstedetn.

Lillö sràlassisss àeutsà I.edensverslrtier-

ungsbonic auf (ZexengkitiAkeit suobt tätige
Vertreter. 0tksrtsn unter 7 ?àà. an Rossen-

stein 5 Vogler in I.uiern.
Druckarbeiten

aller Art besorgen billig,
schnell und schön

Ederle Sc Rickenbach,
Einfiedeln.

Offene Schulstelle.
Infolge Resignation. Kath. Lüchingen bei

Altstätten Rheintal. Teilweife Jahrschule. Gehalt
der gesetzliche 1700 Fr., schöne aussichtsreiche

Wohnung im neuen Schulhaus, 80 Fr. Beitrag
aus dem marolanischen Fond, teilweise Vergüt-
ung für obligatorische Fortbildungsschule even-

tuell Beitrag an die Penfionskasse. Auf Wunsch

Entschädigung als Hauswart Fr. 270.

Anmeldung bis 25. Mai 1913 an Schul-
ratpräfident Jakob Thüer, Oberlüchingen.

Inserate
sind an die Herren
Kaasenstein â Wog-
ter in Luzern zu
richten.
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klàkà kà ^HI Klt3tâtlen-Ksî3. ^
keusserst genussrelclie uni! lolinoncle vom llkelntsl Ins
kppenzellerlsncl unil umgolcetirt. Hökendilkeren^ 550 m.

Setiulsn àsr Leìiulso àsr
Ioxk pro person: I. Altersstufe II. Altersstufe tZssellsotisktso

(voter 12 Islireo) (ilìisr 12 àskrso)

r'.».7» 1^.».«»
8ebuleu uiià dessllselmftsn veidea asà VôrstâllàiAunA mit àsr

Lstrisbsàirslîtioo aims ^useklsg auâ mit Lxtrazügev dsfôràsrt.
« NSZ K. Setrledslllroldlon In KItstàtton (Rksilltal.)

à
Z

H

H

H

D
Z

»»»

pâllsgogicke IV>u8eum Z
A

° von ?foibusg (8àeii). °

dessen Libliotbà 16,000 Lande umfasst, vèrsen-
det seinen Xatalog gratis an aile Mitglieder àer
8ek>vx. Lebrersekakt, die ibn verlangen, berner
werden bei einem ^äbrlieben Abonnement von
Lr. 2.— sàmtliebe porto-àslagen beglieben kür

Arbeiten, welcbe demselben verlangt werden und
2war okne irgend welebe weitere kosten kür den

41 Interessenten. N9S9?

S

^ltstattsu, kiieistsl, ?vlsvubarg
S ßllln. vom KItstâtter Sols kslintiot entfernt

Üsrteo- uoà Lpeissvirtsekskt; seköoer ^usslolitspunkt î grosser soksttix. gsrteo
mit xeseklosssner g»IIo kiir 100 ?srsoooo uoà xsàeekts lìooàslls sdsàll» kör
199 kersooeo. lot»! 500 ?srsooeo ?Ià. rllr Sokulen und Verein« »elir geeignet!
lslvpkoo 62. Lötl. smpfelllso sicti 75 ?» à I. UAvàtêi'»
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DmMssnstMà
„Znüni - Mittagessen - Zobig"
für Schulen zu billigen Spezialansätzen, bei rechtzei-
tiger Anfrage oder Bestellung. Mit höflicher Empfehl-
ung Kud-ts Mahler, Dampfschiffrestaurateur. Ziel-
demhafftrak- 10, K«»er». 20

Telegramme- Dampfschiffwirt Luzern.

U/n'ivai'tQn èsA8tdau8-?en8ion
MlAälltvll ; àKàn :

3edil?si»tiov »m ásFsrisvv. luaäedst âsm Seklscktsoâsnkwâ!.
d»Ibs 3tun6a vov 3ì»ìioa 3»tìel-^sxvri. I)sv Hsrrsv I^skrorv kUr

3et»Ulerrsis«ii, soviv ku avsssllskmsw k'srisnsufsoìkalì desìsas
ompkodlsQ. l'sìspkoll 904.3. 78

X. Xnssdanmer.

liz A IZ tü

' I-incienkoi »5t ffillen ^

3 Minuten von iilrctie u. kskniioi 8t. ffiilen.
Km8îk8 gMàà ggi!8 sgil krm-!zl.kg!I.
Vkir smpkokton Leblllsn unt Vereinen unsers
sodsosverton Lokale kllr ton ^littagstisok unt
ta» Vesperbrot. » 587 »

î
3t c»»«n eu jeter Inge,reit von SS Cì». an. ^

IZ l°! lêl lZ lZ IZ

Z « Neroer Oderlaat S32

tl'IIlIMI! Làliok-IIàl
Lokulsn, Vereioeo unt (ZossIIsobaktsn bestens «m-
pkoklon. Osrànmigo Lokalitàtsn. Vorteilkakts ^.r-
ranxvmsnts kür îagsn- not Lrsakkabrtso. 72

vs»iìrsr: ?r. Sockler-L?xer.

an tee XI»u»en»tr»„e, Kanton Uri. 1838 àletsr liber Itlesr.
Lostbaltsstslls, 15 Zckinuton von ter LassbSbs.

Lostablago. îelepkoo. krvtkost von knits 5l»> bis
îtitts Oktober, ànks bests eingeriobtetes kans mit
SO Lotten. In gesobvteter Lax« mit praoktvollem
álpenpanorama. — VvrtreWobs Küodo, ansgeasiobnete
^Veinv. — Lâtor im Laus«. — LorxkSItigs unt trennt-
liebe Lstisnung. Lilligs Lroise. ?nbr«srko anr Ver-
kligung. Lostankunkt jo mittag» nnt »bents, Lrospskte
gratis. 57

Ls emptisklt sieb bestens
Lm. 8lIiiIIIg, vropr.

Xlg.88Î8eliô uiià Iviefltk
Uusiìc ans allen Ksbis-

ten, .In8trumöntö, ^u-
bsliör, Laitsnöte. liökert

Zlnslkaliendanttullg

W. 0Là8IIKl', LNlkâà.

vie Herren vsflrer ver-
äsn böfl. Zebetev, bei

lSodiil- «n<I
V«r«Ii»«»a»Siizx«n
flie Inserenten Äle»«»

Orx»«» l»«-

r ti

Einsiedler

k-tf.?M5MiHck
»Nimm und lies!*

Jede Nummer bildet
eine abgeschlossene Er-
zählung und kostet 64
Seiten stark

n«r sfv Raxpen.
Bis jetzt find erschienen:
„Kinderbibliothek" 56
Bdch. — „Volksbiblio-
thek" 172 Bdch. —

Ausführliche Verzeich-
nisse find zu beziehen

vom Verlag
Sberle Rickenbach,

Einfiedeln.

Z» «mafte» ei«er »r-
get in die neue Pfarrkirche
bittet um Zusendung von

Staniol
Frau Lehrer H«b»«m.
Mammer«, Thurga«. 66
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